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Auch in der Coronazeit 
konnten wir trotz einiger 
Positivfälle den Kinder-
gartenbetrieb weitgehend 
aufrechterhalten. Unsere 
Erzieherinnen versuchen, 
mit einigen Einschrän-
kungen ein normales Pro-
gramm für die Kinder an-
zubieten. Dazu gehören 
in dieser Jahreszeit natür-
lich auch der Fasching 
und der anschließende 
Aschermittwoch mit ei-
nem Kindergartengottesdienst. Die Bilder 
zeigen die Kleinen und die Großen beim 
Faschingsausfl ug.
Beim Personal und in der Organisation gab 
es einige Änderungen. Schwangerschafts-
bedingt ist Steffi  Volkmann ausgefallen. 
Glücklicherweise konnten wir kurz vorher 
mit Marina Goeres eine Praktikantin im 
Anerkennungsjahr gewinnen und die Lü-
cke einigermaßen schließen. Sie hat sich 
inzwischen gut eingelebt und ist eine gro-
ße Hilfe.

Neues aus unserem Kindergarten

Wir würden uns freuen, wenn sie auch 
nach der Ausbildung bei uns bleibt.
Wegen der weiterhin erfreulich hohen Ge-
burtenzahlen in Mernes mussten wir unse-
re Betreuungskapazitäten von 37 Plätzen 
auf nun 45 Plätze erweitern. Da wir in der 
Kleinkindergruppe nur maximal 12 Be-
treuungsplätze anbieten können und bei 
den Großen 25, wurde erstmals eine dritte 
Gruppe für die älteren Kinder an den Vor-
mittagen eröffnet. Diese Gruppe steht un-
ter der Leitung von Kerstin Kleespies und 
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ist im Obergeschoss im kfd-Raum unter-
gebracht.
Herzlichen Dank der kfd, die uns ihren vor 
einigen Jahren mit viel Eigenleistung re-
novierten Raum für die Kinderbetreuung 
zur Verfügung gestellt hat. Ebenfalls ein 
herzliches Dankeschön an die kfd für ihre 
großzügige Spende von 1000� für unsere 
Kirchenorgel. Ganz herzlich bedanken wir 
uns außerdem für die stattliche Spende 
der Fa. Solarstrom Harnischfeger an die 
Kirchengemeinde.

 Wir bedanken uns außerdem auch für die 
großzügige Spende aus den Einnahmen 
des Glühweinverkaufs während der Christ-
baumsaison der Familien vom Donchels-
hof an den Kindergarten und freuen uns, 
dass unsere KITA eine solche Wertschät-
zung in unserem Ort genießt. 

Für den Verwaltungsrat der Kirchenge-
meinde St. Peter 
F. Pfahls

Kirchweihfest 2022 (20.8. – 22.8.2022)
Liebe Merneser,
Mitte März traf sich die Vereinsgemeinschaft zur Beratung über die Durch-
führung der diesjährigen Kier. Ergebnis ist, dass wir die Kier, wenn es die 
äußeren Umstände erlauben, im Rahmen der vorgegebenen Richtlinien 
durchführen wollen. Wir halten die Kier für einen kulturellen Höhepunkt im 
dörfl ichen Festjahr, welcher die Gemeinschaft, Freude und das Miteinander 
von Groß und Klein, Alt und Jung fördert. So hoffen wir das Beste.(ED)
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Einladung zur Jagdversammlung

Gemäß § 5 der Satzung der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagd-
bezirks Mernes lade ich hiermit zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft am

Samstag, den 23.04.2022, 20.00 Uhr
in die Gastwirtschaft „Jossatal“ in Mernes

recht herzlich ein.

Der  Jagdgenossenschaft gehören alle Grundstückseigentümer des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Mernes an, sofern sie im gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirk jagdbaren Grundbesitz haben und im Genossenschaftskataster eingetra-
gen sind.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen und Genehmigen der Niederschrift der Genossenschaftsver-

sammlung vom 29.02.2020
3. Berichte
          a) des Vorsitzenden
          b) des Kassierers
          c) des Kassenprüfers
4. Aussprache zu Punkt 3
5. Entlastung des Vorstandes und Kassierers
6. Wahl der beiden Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2020/21 und 2021/22
7. Neuwahlen des Vorstandes und Wegebauausschusses
8. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachterlö-

ses aus dem Geschäftsjahr 2020/21 und 2021/22
9. Verschiedenes

Die Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen oder ver-
tretenen Genossen beschlussfähig. Beschlüsse erfordern die Zustimmung der 
Mehrheit der anwesenden Jagdgenossen, die zugleich die Mehrheit der in der 
Versammlung vertretenen Grundfläche bilden.

Mernes, 15.03.22, 
gez. Volker König
Jagdvorsteher
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 Kath. Kirchengemeinde

Sonntag, 03.04.22 10.30 Uhr
Heilige Messe, anschl. Fastenessen (kfd)
Mittwoch, 06.04.22 19.00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 10.04.22 9.00 Uhr
Heilige Messe
Mittwoch, 13.04.22 19.00 Uhr
Heilige Messe
Gründonnerstag, 14.04.22      19.00 Uhr
Abendmahlmesse (mit Erstkommunion- 
kindern), anschl. Ölbergstunde

22.00 Uhr
Impuls u. Pilgersegen v. Bischof M. Gerber
zu Beginn des Männerpilgerweges nach 
Bad Orb
Karfreitag, 15.04.22 10.00 Uhr
Kreuzweg

15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie
Ostersonntag, 17.04.22 10.30 Uhr
Heilige Messe
Ostermontag, 18.04.22 10.30 Uhr
Heilige Messe
Mittwoch, 20.04.22 19.00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 24.04.22 10.30 Uhr
Heilige Messe
Montag, 25.04.22 19.45 Uhr
Bittmesse anl. Markusprozession
Mittwoch, 27.04.22 19.00 Uhr
Heilige Messe
Samstag, 30.04.22 14.00 Uhr
Taufe von Paulina Amberg

Gottesdienstzeiten im April

 FSV 1959 Mernes

Spieltermine im April 2022

KREISLIGA B – FSV MERNES
Sonntag, 03.04.2022        15:30 Uhr
FSV Mernes – Burgjoß

Sonntag, 10.04.2022    15:30 Uhr
Roth - FSV Mernes 

Sonntag, 24.04.2022     13:00 Uhr
Bernbach II - FSV Mernes 

Sonntag, 08.05.2022      15:30 Uhr
FSV Mernes – Kassel II

KREISLIGA C – SG BURGJOSS/MER-
NES II 
Sonntag, 03.04.2022    13:00 Uhr
SG Burgjoß/Mernes II – Salmünster II

Sonntag, 10.04.2022     13:00 Uhr
Roth II - SG Burgjoß/Mernes II 

Sonntag, 24.04.2022      13:00 Uhr
Brachttal II - SG Burgjoß/Mernes II 

Donnerstag, 05.05.2022   19:30 Uhr
Salmünster II - SG Burgjoß/Mernes II 

Hinweis: Hundekot-Beutel an den 
Wegesrändern

Des Öfteren sind in unserer Gemar-
kung gefüllte Hundekotbeutel an den 
Wegesrändern zu fi nden. Die Besitzer 
werden eindringlich gebeten, diese 
Zuhause im Müll zu entsorgen. (ED)



Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,

hiermit werden alle Mitglieder des FSV Mernes zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am

             Donnerstag, den 28. April 2022
                  - 20:00 Uhr im Sportlerheim -

recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Totenehrung
  2. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2021
  3. Tätigkeitsberichte
     - des Vorsitzenden, - des Jugendleiters und - des Spielausschusses
  4. Kassenbericht des Hauptkassierers
  5. Bericht der Kassenprüfer
  6. Entlastung des Gesamtvorstandes
  7. Wahl der Kassenprüfer
  8. Ehrungen
  9. Verschiedenes

Weitere Anträge zur Tagesordnung können beim 1. Vorsitzenden, 
Jochen Arnold – Im Kammerfest 29 - 63628 Bad Soden-Salm. Mernes –
schriftlich eingereicht werden.

Mit freundlichen Grüßen
Jochen Arnold
- 1. Vorsitzender -



Fliesengestaltung
Handtalstr. 24, 63637 Jossgrund

Tel. 06059 907 200
Mobil 0176 608 126 33

Jossgrund im Spessart

Einladung
zur Jahreshauptversammlung 2022

Mittwoch, den 20. April 2022

19.45 Uhr
-nach der Abendmesse-

Auenhalle Mernes

Wir freuen uns
über rege Teilnahme!

Euer Landfrauen-Team

Bitte Corona-Regeln beachten!
Mund-Nasen-Schutz + Abstand halten

Tagesordnung:

• Begrüßung + Totenehrung
• Jahresrückblick
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüferinnen
• Entlastung des Vorstandes
• Berufung von 2 Kassenprüferinnen
• Ehrungen
• Jahresvorschau 
• Verschiedenes



Metallbau · Kunststoff-Fenster

Alfons Ziegler
Inh. Patrik Harnischfeger

Obwohl es zulässig war sich mit bis zu 10 
Personen im Freien zu treffen, u.a. standen 
Winterarbeiten wie Nistkästen aufhängen, 
Wacholderheide- und Obstbaumpflege an, 
waren wegen Corona seit November bis 
Ende Januar vorsichtshalber alle Treffen 
abgesagt. Da uns jedoch die Zeit davonlief 
traf sich ein Teil der Aktiventruppe hin und 
wieder auf privater Ebene, um beispiels-
weise Großraumhöhlen aufzuhängen und 
auf den NABU-Magerrasenwiesen sich 
ausbreitender Heckenbewuchs zurückzu-
drängen. Das erste Treffen im Jahr 2022 
fand mit der NAJU statt, wonach sich auch 
die Aktiventruppe wieder regelmäßig auf 
donnerstags und notgedrungen auch an 
anderen Tagen traf. Zudem erfolgten an 
einem Februar-Samstag, Pflegearbeiten 
auf der Wacholderheide, an denen auch 
Personen aus Oberndorf, Salmünster 

 NABU-OG Mernes 1927 / Jossatal

und Bad Soden mitwirkten. Im 
Nachlauf erfolgten an einigen 
Tagen noch Nacharbeiten auf 
der Wacholderheide, um diese 
in einem guten Zustand für das 
Überleben gefährdeter Tierchen 
zu erhalten. Im März schnitten 
wir Obstbäume aus, bereiteten 
auf dem NABU-Gelände eine 
Teilfläche für das Aussäen be-
sondere Pflanzen vor, sanierten 
Nisthöhlen und Fledermaus-
unterkünfte, kennzeichneten 
weitere Ameisennester und er-

stellten Sitzmöglichkeiten auf dem NAJU-
Camp. Dies alles und viele andere Arbeiten 
ließen und lassen auch weiterhin keine 
Langeweile aufkommen.

Nach reichlichem Überlegen sehe ich mich 
als Vorsitzender der NABU-OG dazu ge-
zwungen an dieser Stelle zu Verdächtigun-
gen Stellung zu nehmen: 
Seit Ende Februar wurde ich, Vorsitzender 
der NABU-OG, auf bis zu 15 anonyme An-
zeigen in Mernes angesprochen. Mit Aus-
nahme von einer Anzeige wusste ich bis 
dahin nichts davon und bis dato weiß ich 
von den meisten Anzeigen auch nicht um 
was geht. Dass wir dazu verdächtigt wer-
den ist falsch, da wir keine der Anzeigen 
erstatteten! Diese Verdächtigungen gegen-
über der NABU-OG sind unberechtigt und 

Bericht über 1. Quartal 2022 und etwas mehr



können übelerweise in das „Stille Post 
– Spiel“ übergehen, dass am Ende in un-
berechtigte Unterstellungen und Rufmord 
enden kann.  

Eine Anzeigekultur halte ich für schlecht, 
ebenso wie ein herausforderndes Fehlver-
halten einzelner Mitbürger, dass nicht nur 
Naturschützern, sondern auch vielen Mit-
bürgern hin und wieder viel Toleranz und 
auch Geld abverlangt. Beispiel ehemalige 
Müllablagerung auf städtischer Wiese in 

der oberen Au: Der Berg aus Holzabfällen 
mit großem Anteil an mit Kunststoff ge-
polsterten Sitzbänken, beschichtete und 
nicht beschichtete Pressspanplatten, so-
wie anderem Müll, wurde über unseren 
Bauhof mittels Bagger, LKW mit Anhänger 
entsorgt. Die Kosten einschließlich ord-
nungsgemäßer Entsorgung belasteten den 
Stadtsäckel mit mehreren tausend Euro 
und somit die Allgemeinheit, uns alle.

Reiner Ziegler

Marion, wie lange hast Du in Mernes 
Post ausgetragen und wann hat Aline 
übernommen?
Marion: Ich war von 1995 bis 2018 in 
Mernes Zustellerin. Ich habe in den 23 
Jahren eine ganze Generation aufwach-
sen sehen. „Mein“ erstes Baby hier war 
Nicole Wolf. Ich habe mitbekommen, wie 
sie eingeschult wurde, zur Kommunion ge-
gangen ist und schließlich geheiratet hat. 
Es waren im Ganzen so viele Lebensläufe! 
Junge Männer, die ich als kleine Buben 
schon kannte, haben dann selbst bei der 
Post gejobbt.
Aline: 2002 hat Marion mich in Mernes 
eingeführt und mir alles gezeigt. Ich war 
zunächst als Vertreterin in mehreren Bezir-
ken eingesetzt. Gleich in den ersten Tagen 
bin ich nach Salmünster runter in den Gra-

Leute in Mernes
Interview mit den Postzustellerinnen Marion Wansky und 
Aline Link

ben gefahren und das Auto ist auf die Sei-
te gekippt. Zum Glück ist nichts passiert. 
Zwei Männer, die zufällig vorbeikamen, 



haben den Caddy wieder auf die Straße ge-
stellt und schon ging es weiter. 
2018 habe ich Marion als Stammzustelle-
rin abgelöst und mich gefreut, fest in Mer-
nes und Alsberg eingesetzt zu werden.
Was macht Euch Spaß, was sind die 
Schattenseiten?
Marion: Der Kontakt zu den Leuten war 
einfach schön. Man nahm teil an ihrem 
Leben. Am Schlimmsten war das Fahren 
bei Eis und Schnee. Wenn man dann den 
Orber Weg hoch musste, wurde es kritisch. 
Und nach Alsberg müssen wir ja auch 
noch. 
Aline: Jeder Tag ist anders, es gibt immer 
etwas Neues. Das macht Spaß. Besonders, 
wenn die Sonne scheint. Vor Weihnachten, 
wenn die Pakete zunehmen, ist es körper-
lich anstrengend.
Was macht einen guten Stammbezirk 
aus? 
Aline: Ganz klar die Menschen. Wenn man 
jeden Tag kommt, dann lernt man die Leu-
te immer besser kennen und versteht die 
Zusammenhänge. Ich muss kaum eine 
Sendung benachrichtigen. Wenn jemand 
nicht zuhause ist, findet sich ein Nachbar. 
Außerdem kriege ich immer Hilfe, wenn 
ich ein Problem habe oder mal muss. Neu-
lich hatte ich eine Autopanne. Ruckzuck 
hatte ich einen Kaffee, einen Kreppel und 
vier Männer an der Hand, die den Wagen 
wieder flott gemacht haben.
Marion: Ich konnte immer jemanden an-
sprechen. Ich hatte mal so starke Schul-
terschmerzen auf dem Zustellgang, dass 
ich zu Dr. Dieckhoff gegangen bin und mir 
eine Spritze habe setzen lassen. Eine halbe 
Stunde später konnte ich weitermachen. 
Kopfschmerztabletten habe ich schon von 
Kunden  bekommen und sogar auch mal 
Kartoffeln und einen Tannenbaum.
Habt Ihr zu jeder Haustür ein Gesicht 
vor Augen?

Aline: Ja, irgendwann trifft man die Be-
wohner immer an. Die schönsten Brief-
kästen sind die, die ich vom Fenster aus 
bedienen kann und gar nicht aussteigen 
muss. Mein Lieblingsbriefkasten hängt in 
der Unteren Au. Gleich daneben steht ein 
Birnbaum. Wenn die Birnen reif sind, darf 
ich mir welche pflücken (strahlt). Das High-
light des Tages ist, wenn ich zu Kistners in 
den Laden komme. Dort treffe ich ganz vie-
le Leute und kann ihnen gleich ihre Briefe 
und Pakete geben. Dienstags hole ich mir 
immer einen Leberkäseweck. Dass hier 
ein Paketshop ist, ist einfach super und 
eine echte Bereicherung für alle Seiten. Ich 
komme so gerne nach Mernes und habe 
hier schon private Freundschaften ge-
knüpft.
Habt Ihr nach einem Arbeitstag noch 
Lust auf Sport?
Marion: Es war schon sehr anstrengend. 
Ich konnte abends keine Fahrradtour 
mehr machen. 
Aline: Ich gehe höchstens noch in den Gar-
ten. Abends habe ich vor allem eines: Hun-
ger! Die vielen Eindrücke, die zahlreichen 
postalischen Bestimmungen, das Laufen, 
der Verkehr… das schlaucht schon.
Was machst Du jetzt eigentlich, Marion?
Ich arbeite auf dem Zustellstützpunkt in 
Bad Orb im Innendienst. Ich befinde mich 
in Altersteilzeit und werde nächstes Jahr 
in den Ruhestand eintreten. Ich würde die 
Zustellung heute körperlich nicht mehr pa-
cken.  
Woran erinnerst Du Dich, wenn Du zu-
rückblickst?
Ich denke gern an die netten Leute. Sie hör-
ten auch mir zu und ich konnte mir trotz 
Zeitdruck mal etwas von der Seele reden. 
Mir ist einmal das Auto weggerollt und hat 
ein Treppengeländer beschädigt. Ich war 
am Boden zerstört und habe geheult. Der 
Eigentümer hat mich dann in den Arm ge-
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nommen und mich getröstet. 
Leider komme ich gar nicht mehr nach 
Mernes und höre nur von Aline, was es 
Neues gibt. Zu meinem 60. Geburtstag 
habe ich einen Blumenstrauß aus Mernes 
bekommen, obwohl ich schon gar nicht 
mehr in der Zustellung war. Eine andere 
Kundin hat mir viele Jahre lang Geburts-
tagskarten geschrieben, mittlerweile ist 
sie verstorben. Das ist die Kehrseite, wenn 
man engen Kontakt hat: Ich habe auch 
viele Leute gehen sehen. Ich erinnere mich 
noch gut an ein freundliches Gespräch mit 
einer Frau, am nächsten Tag hatte sie ei-
nen tödlichen Autounfall. Das hat mich tief 
getroffen.
Ich freue mich auf den neuen Lebensab-
schnitt, aber ich vermisse den Kontakt zu 
den Menschen sehr. Es war eine wunder-
schöne Zeit in Mernes und ich bin dankbar 
dafür.

Herzlichen Dank Euch beiden, dass Ihr 
uns einen Einblick in Eure Arbeit ge-
geben habt. Wir können uns glücklich 
schätzen, solch kompetente, engagierte 
und liebenswerte Stammzustellerinnen 
hier zu haben. Dir, liebe Marion, möch-
te ich ausdrücklich für Deine langjährige 
Arbeit bei uns danken und wünsche Dir 
alles Gute für Deinen Ruhestand.
G. Pfahls

dass ich mich nicht verstecken muss, son-
dern richtig im Gottesdienst mitwirken 
darf? Ja, da staunt ihr! Am Aschermitt-
woch durfte ich beim Gottesdienst der Kin-
dergartenkinder alles fragen, was ich nicht 
verstanden hatte: „Mittwoch kenn ich, 
aber was soll das mit der Asche?“, wollte 
ich wissen. Die Kinder und der Pfarrer er-
klärten, dass die Asche aus den verbrann-
ten Palmzweigen stammt und uns daran 
erinnert, dass alles irgendwann vorbei ist. 
So wie jetzt der Fasching. Das Kreuz be-

deutet, dass Jesus uns lieb hat und uns 
nicht vergisst, beschrieb die angehende 
Gemeindereferentin Barbara.

Wer hätte das 
gedacht,…     
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Tel. 0160-7917814

Günter Müller
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63628 Mernes

Balkon + Terassengeländer
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Dann wurde erzählt, dass Jesus in der 
Wüste 40 Tage lang gefastet hat. „40 Tage 
soll ich fasten? Das halt ich nicht aus!“, 
hab ich gerufen. Aber zum Glück haben die 
Kinder und Erwachsenen klargestellt, dass 
man sich etwas aussuchen darf, worauf 
man verzichten möchte. Also habe ich mir 
Gummibärchen ausgesucht. Keine Bärch-
en bis Ostern, jawohl! Schließlich haben 
alle Kinder, die das wollten, ein Aschenk-
reuz auf den Kopf gestreut bekommen. Ich 
natürlich auch.
Wenn ich jetzt schon Aschenkreuzerklär-
maus bin, dann darf ich bestimmt auch 
bald mal Messdienermaus sein. Ich 
glaube, dass ist so ziemlich das höchste, 
was eine Kirchenmaus werden kann. Und 
ein wichtiger Job ist es außerdem. Die 
Messdienerbuben und -mädchen sind im-
mer ganz dicht am Geschehen dran und 
bekommen alles hautnah mit. Sie dürfen 
den goldenen Kelch tragen und dem Pfar-
rer mit Wein und Wasser zur Hand gehen. 
Sie müssen im richtigen Moment klingeln 
und dem Pfarrer bei der Messe assistieren, 
wenn z.B. das Weihwasser gebraucht wird. 
Die Großen dürfen das Weihrauchfass mit 
dem Schiffchen bedienen. Die bestimmen 
dann auch, wieviel Rauch entsteht. Bei 
Prozessionen sind die Messdiener sowieso 
unentbehrlich, da sie die Fahnen und das 
Kreuz tragen. Das macht bestimmt Spaß. 
Ich freue mich schon darauf!
Mitte März gab es in der Kirche einen 
Gebetsmarathon. Das heißt dann „Tag 
des Ewigen Gebetes“ und es werden ver-
schiedene Gebetstunden angeboten: für 

Männer, Kinder, Frauen und auch eine 
stille Anbetungsstunde. Damit wir die 
Gebetsstunden auch gut nutzen können, 
gab uns Pfarrer Göller im Gottesdienst ein-
ige Tipps, wie man gut beten kann: Man 
sucht sich einen stillen Ort und nimmt sich 
Zeit. Manchmal braucht es Überwindung, 
sich zum Beten aufzuraffen. Schlecht ist 
es, wenn man dabei einschläft, so wie die 
Jünger im Evangelium. Deshalb ist es hil-
freich, den heiligen Geist um Hilfe zu bit-
ten. Beten kann richtig anstrengend sein 
und erfordert Durchhaltevermögen. Aber 
man kann beten lernen und das Wichtig-
ste: Gott weist niemanden zurück, auch 
wenn es uns nicht perfekt gelingt. 
Zum Abschluss erzählte der Pfarrer eine 
Geschichte:
Nachts brach in einem Wohnhaus ein 
Feuer aus. Die Familie rettete sich gerade 
noch rechtzeitig ins Freie, bevor das ganze 
Haus lichterloh brannte. Plötzlich stellte 
die Familie mit Schrecken fest, dass das 
jüngste Kind fehlte. Der 5jährige Junge 
hatte sich ins oberste Stockwerk ge-
flüchtet und rief aus dem Fenster um Hil-
fe. Der Vater sah sein Kind und rief nach 
oben: „Ich fange dich auf. Spring!“ Aber der 
Kleine hatte Angst und antwortete: „Hier 
ist so viel Rauch. Ich sehe dich nicht!“. Da 
rief der Vater: „Aber ich sehe dich. Spring!“ 
Da sprang der Sohn und landete wohlbe-
halten in den Armen seines Vater. 
Auch wenn wir Gott nicht sehen – Gott 
sieht uns. Das habe ich mir ins Herz ges-
chrieben. 
Mittags kamen die Kommunionkinder zu 
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ihrer Gebetsstunde in die Kirche und ha-
ben zur Begrüßung „Spitze, dass du da 
bist“ gesungen. Ich habe mich auch ge-
freut, sie zu sehen. Eine Katechetin hat in 
dem Erzähltheater Bilder gezeigt und die 
Kinder und weitere Katechetinnen haben 
erklärt und vorgelesen, was in den Bildern 
dargestellt wurde: Nach einem langen Tag 
war Jesus erschöpft und müde. Da kamen 
Eltern und wollten ihre Kinder segnen las-
sen. Doch die Jünger schickten die Leute 
weg, sie dachten, Jesus sei zu müde und 
brauche Ruhe. Doch Jesus ließ dies nicht 
zu. Er rief die Kinder und ihre Eltern zu 
sich und segnete sie. Alle Menschen freu-
ten sich darüber und fühlten sich bei Jesus 
geborgen.

Der Pfarrer erklärte den Kommunionkin-
dern dann noch, was es mit dem Allerhe-
iligsten auf sich hat: Eine Oblate ist nichts 
Besonderes. Die kann man in jedem Laden 
kaufen und Plätzchen darauf backen. Ab-
er durch die Wandlung wird dieses Stück-
chen Brot zu Jesus selbst und kommt uns 
auf diese Weise ganz nahe. Schon bald 
werden die Kinder das erste Mal selbst den 

Leib Christi zu sich nehmen dürfen. Ich 
denke, sie freuen sich schon riesig auf ihre 
erste heilige Kommunion und sind vielle-
icht auch ein bisschen aufgeregt. Ich wäre 
es mit Sicherheit.
Vor Kurzem habe ich eine Kirchenmausfre-
undin in Niederzell besucht und wir haben 
gemeinsam der Sonntagsmesse gelauscht. 
Jugendliche haben am Eingang Karten 
verteilt und alle Besucher sollten aufsch-
reiben, welche Träume von einer besseren 
Welt sie haben. Es war auch ein 8jähriger 
Junge dabei und weil er so ein witziges Ker-
lchen war, las ich seine Karte:
Statt von Abenteuern, Ausfl ügen oder 

coolen Spielsachen träumte er vom Frie-
den. Das schnürte mir die Kehle zu. Als wir 
dann draußen waren, bin ich über seine 
Schuhe gefl itzt und seine Traurigkeit war 
schnell verfl ogen.  
Es hat eine Weile gedauert, bis ich die Sa-
che mit dem Krieg verstanden hatte. So et-
was gibt es bei uns Tieren nicht. Klar muss 
man aufpassen und sich vor großen Tieren 
in Acht nehmen. Aber selbst die stärksten 
Tiere nehmen sich nur das, was sie selbst 
zum Überleben brauchen. Niemals mehr. 



Auf jeden Fall habe ich in meiner Wohnung 
Platz gemacht: Wenn jemand bei mir un-
terschlüpfen will, ist er herzlich willkom-
men. Montagabends kommen jetzt immer 
Leute in die Kirche und beten gemeinsam 
um Frieden. Da mache ich mit. Je lauter wir 
beten, desto besser kann Gott uns hören.
Zum Auftakt der Fastenpredigtreihe kam 
am Samstagsabend ein Festprediger aus 
dem Bayrischen nach Mernes, Pfarrer 
Christian Stadtmüller. Ein wortgewandter 
Prediger und stimmgewaltiger Sänger. 

In einer leidenschaftlichen Ansprache er-
zählte er uns allerhand über Heilige. Der 
ganze Himmel ist voll davon. Einige waren 
Könige oder Kriegsherren, andere waren 
einfache Leute wie Du und ich. Jeder, der 
Gott zu seinem Lebensmittelpunkt macht, 
kann selbst zum Heiligen und für andere 
zum „Lebensmittel“ werden. Heilige kön-
nen uns Vorbild sein und als Fürsprecher 
bei Gott dienen. Die höchste Form der Hei-
ligenverehrung ist aber die Nachahmung. 
Pfarrer Stadtmüller hat einen Lieblingshei-
ligen, den hl. Antonius. Er ist der richtige 
Ansprechpartner für alle Schlamperer. 
Wer etwas verloren oder vergessen hat, 
kann sich getrost an ihn wenden. Der Pfar-
rer selbst hat auf diese Weise viele Dinge 

wiedergefunden. Zwischendurch hat gut 
vernehmlich ein Handy in der Sakristei 
geklingelt. Offensichtlich hatte jemand ver-
gessen, den Ton auszustellen. Ob der hl. 
Antonius persönlich dran war? Wer eine 
Frau fürs Leben sucht, sollte den hl. Josef 
zu Rate ziehen und wird sicherlich nicht 
enttäuscht werden. Dann richtete Pfarrer 
Stadtmüller noch einen heißblütigen Ap-
pell an alle Gottesdienstbesucher, die Heil-
igen von morgen zu werden.
Als die lauten Klänge verstummt war-
en und sich die gewaltigen Weihrauch-
schwaden verzogen hatten, habe ich mich 
ein Weilchen vor meine Lieblingsheilige, 
die Gottesmutter, gesetzt. Sie schlägt im-
mer leise Töne an und ist die Vertreterin 
der Zaghaften und Stillen.
Weil es Zeit ist, Ostereier zu färben, kam 
mir dann noch die Idee, den hl. Lukas 
um Hilfe zu bitten. Er ist der Ratgeber für 
Künstler und Kreative. Und siehe da, es 
hat gewirkt. Meine Ostereier sind wunder-
schön geworden. Am liebsten esse ich sie 
in Schnittlauchsoße, auf russische Eier ver-
zichte ich dieses Jahr.
Ein frohes und friedliches Osterfest wün-
scht Euch

das Peterchen

Text: G. Pfahls
Zeichnungen: K. Streicher

L‘AngoloL‘Angolo
PizzeriaPizzeria

Matthias Schae� er
Dipl.-Betriebswirt (FH)

Steuerberater

63628 BSS/Mernes • Jossastraße 8
Tel. 0 66 60/3 71 69 30
Fax 0 66 60/3 71 69 35

Mail: info@schae� er-stb.de

Holzrahmen/Holzmassivbau 
Stein auf Stein - Aufstockung 

Baukoordination



Liebe Merneser, 

wir wollen endlich mal wieder gemeinsam feiern!

Hiermit möchten wir, der FSV Mernes, Euch im Vorfeld informieren, dass wir an 
Pfingsten vom 04.06.-06.06.2022 unser traditionelles Fest mit Zeltbetrieb ausrichten
möchten.

Bedingt durch die Corona-Pandemie mussten wir leider unser Fest bereits einmal 
ausfallen lassen. Die regelmäßige Durchführung des Pfingstfestes ist ein wichtiger 
Bestandteil unserer finanziellen Planung. Die zusätzlichen Einnahmen des Festes sind 
notwendig, um den weiteren Spielbetrieb aufrechterhalten zu können.

Für den reibungslosen Ablauf eines solch großen Festes ist die Unterstützung aller 
Merneser wichtig. Wir bitten Euch daher, diesen Termin vorzumerken und hoffen auf
tatkräftige Unterstützung wie bei den vergangenen Festen auch. Nur gemeinsam 
können wir das schaffen.

Wir werden im April die Diensteinteilung herausgeben. Sollte jemand nicht eingeteilt 
sein, möchte aber dennoch gerne helfen, kann er/sie sich bei Christian Desch 
(0151/61008601) oder Maximillian Ziegler (0152/56737385) melden.

Das FSV-Vorstandsteam bedankt sich bereits im Voraus für Eure Unterstützung!

Für die Abendveranstaltungen gibt es ab Anfang April einen auflagenbedingten, 
begrenzten Kartenvorverkauf:

• Samstag, 04.06.2022 – Partyabend mit der Band WKKW
Eintritt bis 21.00 Uhr oder im Vorverkauf: 5,00 Euro (Abendkasse: 6,00 Euro)

• Sonntag, 05.06.2022 – Partyabend mit der Band Ace of Hearts
Eintritt bis 21.00 Uhr oder im Vorverkauf: 8,00 Euro (Abendkasse: 10,00 Euro)

Vorverkauf:
• Nahkauf Kistner – Jossastraße 1, BSS-Mernes
• Andrea’s Pizzeria L’Angolo – Brückenauerstraße 4, 63628 BSS-Mernes
• Sportlerheim Mernes – Jossastraße, 63628 BSS-Mernes

(an den Heimspielsonntagen: 03.04.2022, 08.05.2022, 22.05.2022)
• DEVK Beratungsstelle, Jochen Arnold – Frankfurter Str. 8, 63571 Gelnhausen
• Vorbestellung per Mail: kartenvorverkauf@fsv-mernes.de



Farbenspiel
Alexander Alperstedt

Maler- und Putzarbeiten
36396 Steinau-Marjoß
Mobil: 0170-2290576

Aktuell
Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Alexander
Breitenberger



Nowak Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Wir sind da,
wenn Sie uns brauchen.

Jederzeit!Vorsorge zu Lebzeiten.
Fürsorge im Trauerfall.

Nowak
Bestattungen



Liebe Marjoßer und 
Merneser,

die Zeit ist gekommen, um einen 
neuen Weg einzuschlagen. 
Unser Betrieb Holger Stoos GmbH besteht 
in seiner jetzigen Form seit 1999. Mit den 
Jahren und unserer Erfahrung ist unser Be-
trieb stetig gewachsen. 
Wir bieten innovative Lösungen rund um 
energieeffi ziente Fenster, Türen, Brand-
schutzelemente, Sonnenschutz und Mö-
bel. 

Nun verabschieden wir uns nach über 23 
Jahren aus der Geschäftsführung unseres 
Unternehmens.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Euch/
Ihnen allen für die Treue und das große 
Vertrauen in den vergangenen Jahren.
Voller Stolz haben wir in Marjoß, Mernes 
und Umgebung mit unserem Team viele 
Häuser mit neuen Fenstern, Haustüren 
und Möbeln verschönert.

Geschäftsübergabe

Es hat uns stets sehr viel Freude bereitet.   
Wir freuen uns, dass wir Euch/Ihnen einen 
jungen dynamischen und verantwortungs-
vollen Nachfolger, Herr Magnus Weigand, 
für unser Familienunternehmen präsentie-
ren können.

Wir möchten Euch/Sie bitten, Magnus 
Weigand das gleiche Vertrauen wie uns 
entgegenzubringen. 
Unser Firmenstandort, unsere Mitarbeiter 
und unser stets kundenorientierter Ser-
vice, bleiben wie gewohnt bestehen!
Freut Euch/freuen Sie sich auf erfrischen-
de Ideen und Zuverlässigkeit für all Eure/
Ihre Projekte.

Herzliche Grüße
Holger Stoos & Christina Stoos

 Kirchliche Nachrichten der Evangelischen Christusgemeinde in   
 Sinntal und Marjoß:

Kreuzweg 2022
Unter diesem Motte feiern wir kurze An-
dachten – jeweils um 19 Uhr.
Wir machen uns dabei auf den Weg durch 
alle 14 Kirchen unseres
Kooperationsraums im Kinzigtal.

Die Andacht in Marjoß fi ndet am Dienstag, 
12.04.2022 um 19:00 Uhr
in der evangelischen Kirche zu Marjoß 
statt.

Zentraler Bestandteil der Andachten ist je-
weils eine Bildmeditation.
Die Bilder, die sich alle mit dem Thema 
Kreuz und Passion beschäftigen,
sind in der Mal- und Zeichengruppe in 
Sterbfritz entstanden.



GmbH
63607 Wächtersbach
Poststraße 28
Fon 0 60 53/25 33

www.schaub-schuhtechnik.de

63584 Gründau-Lieblos 
In der Aue 3
Fon 0 60 51/47 47 552

 SV Marjoß

Spieltermine im April 2022

KREISLIGA B
Sonntag, 03.04.2022     15:30 Uhr
SV Marjoß – SG Freiensteinau II

Sonntag, 10.04.2022      15:30 Uhr
SV Marjoß – SG Gundhelm/Hutten II

Samstag, 23.04.2022   16:00 Uhr
SV Marjoß – SV Schweben II

KREISLIGA C
Freitag, 01.04.2022     19:00 Uhr
SV Niederzell II – SV Marjoß II

Sonntag, 03.04.2022      12:45 Uhr
SV Marjoß II – SG Schlüchtern II

Samstag, 09.04.2022     14:30 Uhr
SV Marjoß II – SG Mottgers/Schwarzen-
fels II

Donnerstag, 14.04.2022  19:00 Uhr
SG Bad Soden III – SV Marjoß II

Freitag, 22.04.2022  19:00 Uhr
SG Marborn/Steinau II – SV Marjoß

Sonntag, 24.04.2022  12:45 Uhr
SG Bellings/Hohenzell II – SV Marjoß II

Samstag, 30.04.2022  17:00 Uhr
SV Marjoß II – KSG Wüstwillenroth/Li-
chenroth II

DAMEN
Samstag, 09.04.2022    17:00 Uhr
SV Marjoß – SG Rückers II

Samstag, 16.04.2022     17:00 Uhr
BSC Spielberg – SV Marjoß

Samstag, 23.04.2022     17:00 Uhr
FV Steinau – SV Marjoß

Samstag, 30.04.022     17:00 Uhr
VFL Eiterfeld – SV Marjoß

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung findet 
am Freitag, den 06.05.2022 um 20:00 Uhr im Sportlerheim

statt. 

Anträge sind spätestens bis 29.04.2022 schriftlich 
beim Vorsitzenden Alexander Breitenberger einzureichen.



                  Krisen bewältigen I Ziele erreichen.                                
               Selbstmotivation. Hilfe zur Selbsthilfe. 
               Psychologischer Berater & Coach     
               Rainer G. Bendel     
Erstkontakt/Analyse I frei I Tel 06660 9188044                                                  
Rainer Bendel, Tel 06660 9188044    
       

 
 
 
 
 
  

            
    
 
 
 
 

Gaststättenauflösung	
Verkauf	am	09.04.2022	
Von	11.00	bis	15.00	Uhr	

Verkauf	von:		

Edelstahlschränken,	Möbel,	Kühl-Gefrierhaus,	
Konvektomat,	Salamander,	Gasherd,		
Fritteuse	(Gas),		
Kaffee-	und	Essgeschirr,	Suppentassen,	Pasta	Teller	
Töpfe,	Gläser,	
Eis-	und	Dessertgläser,	
Pizzableche,	Pizzateller,	
Einsätze	für	Chafing,	Vorlegebesteck	
und	vieles	mehr	
	

Bei	Bedarf	bitte	melden:	
Landgasthof	Charlott		
Distelbachstr.	19	
36396	Steinau-Marjoß	
Tel:	06660-919152				
	

Es	gelten	die	derzeit	aktuellen	Corona-Regeln!	

	



Eine Einrichtung des BWMK

36396 Steinau-Marjoß
  Telefon:  0 66 60 / 96 01-0
  Telefax:  0 66 60 / 96 01-6
  E-Mail:   hofgut@bwmk.de

Neu in Marjoß ab Frühjahr 2022:
            4 Ferienwohnungen 

            Mail: walter-strauch@t-online.de
             Tel.: 0179 527 4854

Am Karfreitag räuchern wir
wieder leckere Forellen

Wer: Angelverein Marjoss EV

Wo: Angelheim Marjoss

Wann: Karfreitag 15.04. 2022

Uhrzeit:  ab ca. 9:00 Uhr können

Sie frische grüne und 

ab 10:00 Uhr geräucherte

Forellen bekommen

Auch besteht die Möglichkeit 
zum angeln

Wir bitten um Vorbestellung 
unter

06660/401 oder 06664/6631



Für ein sauberes Marjoß
Plasti kmüll und anderer Unrat nervt uns! 

Deshalb organisiert der Dorfverein am

Samstag den 23. April 2022

einen „Beach Cleanup“ (eine Flursäuberung) in Marjoß.
Treff punkt ist um 10 Uhr am Friedhofsparkplatz.

Nach einer kurzen Einweisung starten wir die Aufräumakti on.
Wir versuchen an Arbeitsmaterial alles zu stellen, sind aber 
dennoch dankbar für jeden Eimer, Handschuh oder Müllgreifer.

Interessierte Einzelpersonen oder Gruppen möchten sich zur 
bessern Planung bitt e vorab an

• Johannes Stein (Alte Post)
• Daniel Wolf (Barackenhöfe) oder
• Dorfverin-Marjoss@web.de

wenden.

Eine vorherige Anmeldung ist jedoch nicht zwingend notwendig.
Bei Regen oder Sturm fi ndet die Akti on nicht statt .

Es gelten die Aktuellen Corona Regeln.

MfG euer Dorfverein Marjoß



E-Mail: info@spessart-pflege.de



www.stoos-gmbh.de
Fenster – Haustüren – Möbel

																		 	 	 	 	 	 	 																																																																	
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

An alle Mitglieder der NABU-OG Mernes 1927 / Jossatal 
 
 

Hiermit laden wir herzlich zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 2022 ein. 
Deine Teilnahme würde uns sehr freuen. 

 
 
 

Termin: Freitag, 29.04.2022 
Ort: Auenhalle in Mernes 

Beginn: 20 Uhr 
 
 
 

Tagesordnung: 
 
 

1. Begrüßung 
2. Gedenken an unsere verstorbene Mitglieder 
3. Verlesen des Protokolls der letzten JHV  
4. Bericht des 1. Vorsitzenden 
5. Bericht des Kassierers 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Neuwahlen 
9. Wahlen der Kassenprüfer 
10.  Verschiedenes 

1111..  Präsentation der heimischen Natur (Ritsch Euler)  
 

 
 

Reiner Ziegler 
(Vorsitzender) 
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Reiner Ziegler 
(Vorsitzender) 
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VITA Sinntal          05-16_01 

2-spaltig, 102 mm, sw

Zuhause

ist es am schönsten!

Ihr ambulanter P�egedienst
Vita ambulante P�ege GmbH
Brückenauer Str. 34 · 36391 Sinntal 
www.p�egedienstvita.de
Telefon (0 66 64) 91 99 21
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